
TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT 
2026 IN BREMEN
Nachhaltigkeitskriterien





Allgemeines
• Der Planung, Umsetzung und Auswertung des Bürgerfestes zum „Tag der Deutschen Einheit“ 2025 liegt ein 

umfassender Nachhaltigkeitsanspruch zugrunde.

• Dabei geht es bei „Nachhaltigkeit“ um die Reduktion negativer Umweltauswirkungen – etwa durch Abfallvermeidung, 
klimaschonende Mobilität oder energieeffiziente Infrastruktur –, aber auch um soziale Aspekte wie Barrierefreiheit, 
gesellschaftliche Teilhabe, Anti-Diskriminierung und die Förderung lokaler/regionaler Strukturen. 

• Die letzten TDE-Bürgerfeste konnten diesbezüglich bereits sehr gute Ergebnisse erzielen. Das Land Bremen möchte –
gemeinsam mit der bergmanngruppe und Joke Event als beteiligte Agenturen – hieran anschließen.

• So führt das Land Bremen den in den letzten Jahren eingeschlagenen Weg hin zu mehr Nachhaltigkeit beim TDE 
konsequent fort – und setzt dabei neue Akzente.

• Zahlreiche Einzelmaßnahmen und Teilkonzepte in unterschiedlichen Handlungsfeldern:

• Mobilität und Verkehr

• Ressourcenschonung und Abfallmanagement

• Barrierefreiheit und Inklusion

• Soziales



Gastronomie - Mehrweg
Für den Verkauf von Speisen und Getränken sind Mehrwegbehältnisse oder Mehrwegflaschen einzusetzen. Einweg-
Erzeugnisse aus Kunststoff, Metall, Pappe oder Holz sind nicht gestattet. 

Unerwünscht sind insb. Einweg-Strohhalme oder Rührstäbchen aus Kunststoff, Plastiktüten oder -taschen, Soßen-Sachets
oder Einweg-Soßenflaschen, Portionsverpackungen von Gewürzen sowie Getränkekapseln. 

Folgende Ausnahmen werden akzeptiert: 

• Grillspezialitäten im Brötchen oder auf Serviette (nicht auf Pappe)
• Süßspeisen (Crêpes, Waffeln) auf Serviette oder unbeschichtetem Papier (nicht auf Pappe)
• Speisen wie Pommes Frites oder Süßwaren (z.B. gebrannte Mandeln), die in unbeschichteten Papiertüten für den 

Direktverzehr angeboten werden
• Speisen wie Burritos, Falafeltaschen etc., die in unbeschichtetem Papier für den Direktverzehr eingewickelt sind 
• Besteck/Geschirr aus Holz oder kompostierbaren Materialien 

Die Teilnahme an einem übergreifenden und subventionierten Mehrwegsystem für Speisen ist möglich. 

Die entsprechende Logistik, Reinigung und Infrastruktur wird bereitgestellt.

Für Rückfragen zum Mehrwegsystem oder alternativen, nachhaltigen Mehrweglösungen steht die zuständige 

Agentur gerne zur Verfügung und übersendet zeitnah das digitale Bestellformular. 



Gastronomie

HERKUNFT VERWENDETER PRODUKTE 

• Es ist Pflicht, der für die Verarbeitung, Verwendung und den Verkauf von tierischen Produkten notwendigen 
Informations- und Auskunftspflicht nachzukommen. 

• Es wird dringend empfohlen, tierische Produkte aus höchster Haltungsform und umwelt- bzw. klimafreundlicher 
Produktion zu verarbeiten. 

• In diesem Zshg. ist die Orientierung an anerkannten Qualitätssiegeln und Zertifikaten gewünscht. Lebensmittel, die aus 
Gründen des Tierschutzes verboten sind, sind nicht gestattet.

• Die Verwendung lokaler oder regional bezogener Waren (Umkreis bis 200 km) ist wünschenswert.



Kommunikation
Der Fokus der internen und externen Kommunikation liegt beim 
Bürgerfest auf digitalen Kommunikationskanälen. Dies reduziert 
den Materialeinsatz und vermeidet Abfall. 

DRUCKERZEUGNISSE ZUR WEITERGABE 

Das bloße Auslegen sowie das aktive Verteilen und die 
ungefragte Ausgabe gebundener Druckerzeugnisse (Flyer, 
Broschüren, Katalogen) ist nicht erwünscht. 

Soweit auf Druckerzeugnisse nicht verzichtet werden kann, 
sollten sie bei neuer Produktion bestenfalls folgenden Kriterien 
entsprechen: 

• CO₂-freie/kompensierte Produktion mit Kennzeichnung

• Herstellung nach Vorgaben des Blauen Engels (Siegel DE-ZU 
72) entsprechend oder nachweislich aus recyceltem Papier 

• Informieren Sie Ihre Gäste bestenfalls digital, indem Sie 
einen QR-Code erstellen und diesen gut sichtbar 
präsentieren. 

DRUCKERZEUGNISSE FÜR DISPLAY-ZWECKE 

Diese sollten wiederverwendbar sein und bei Neuproduktion (soweit 
produktionstechnisch möglich) folgenden Kriterien entsprechen: 

Papier: CO₂-freie/kompensierte Produktion mit Kennzeichnung | 
Herstellung den Vorgaben des Blauen Engels (Siegel DE-ZU 72) 
entsprechend oder nachweislich aus recyceltem Papier
Banner: CO₂-freie/kompensierte Produktion mit Kennzeichnung |  
bestenfalls hergestellt aus recycelten Materialien, PVC-frei 
Schilder: CO₂-freie/kompensierte Produktion mit Kennzeichnung 

GIVE-AWAYS UND GESCHENKE 

Give-Aways sollen bewusst und reduziert ausgewählt und weitergereicht 
werden. 

Sie müssen folgenden Kriterien entsprechen: 

• nicht einzeln in Plastik verpackt 

• soweit möglich mit Sozial- und Umweltsiegeln ausgezeichnet (z.B. Bio, 
FSC, Blauer Engel, Fairtrade, fairwear, Cradletocradle) 

• thematischer Bezug zum ausgegebenen Aussteller 



Beschaffung, Abfall, Energie & Klima
Auf dem Bürgerfest wird das Abfallaufkommen minimiert, 
indem wiederverwendbare, recycelbare und kompostierbare 
Materialien zum Einsatz kommen.

Es wird empfohlen, das Design der Standeinheiten sowie das 
Mobiliar möglichst für mehrjährige Verwendung zu wählen.

Weitere Maßnahmen zur Abfallvermeidung sind 
erstrebenswert. Dazu zählen:

• die Bestellung in Großgebinden

• die Rücknahme und das Recycling von 
Verpackungsmaterialien durch Lieferanten

• die Vermeidung von Produkten zur einmaligen Verwendung 

An die vor Ort festgelegten Abfalltrennungs- und 
Entsorgungssysteme sind alle Beteiligten gebunden. Weitere 
Informationen dazu werden von der zuständigen Agentur 
zeitnah zugesendet.

Betreiberinnen und Betreiber sind verpflichtet, mindestens 
einen Abfallbehälter pro Standeinheit sichtbar aufzustellen 
und diesen im Bedarfsfall zu entleeren. 

Um Ressourcen zu schonen und aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten, wird auf dem Bürgerfest so weit wie möglich zertifizierter 
Ökostrom bezogen. Gleichzeitig sollen technische Geräte 
ressourcenschonend betrieben werden. Dazu zählt z.B. der Einsatz 
technischer Ausstattung mit höchster Energieeffizienz. 

Der Einsatz von Stromaggregaten und Generatoren mit fossilen 
Brennstoffen ist grundsätzlich untersagt. Eine Ausnahme von dieser 
Regelung kann nur durch die zuständige Agentur erteilt werden. 

Es wird empfohlen, wassersparende Module in der Sanitärtechnik 
sowie in der Gastronomie zu verwenden.

Die Verwendung von Open-Front-Kühlschränken und Heizstrahlern ist 
untersagt. Ausnahmen können nur durch die zuständige Agentur 
erteilt werden.

Um eine möglichst emmissionsarme Logistik und 
Veranstaltungsmobilität zu gewährleisten, bitten wir Sie, Transporte 
auszulasten und Fahrten auf ein Minimum zu reduzieren. Für die 
Anfahrt zur Veranstaltungsfläche sollten alle Teilnehmenden auf 
öffentliche Verkehrsmittel und umweltfreundliche Alternativen 
umsteigen.



Soziale Aspekte

Das Bürgerfest soll ein Ort der Begegnung und des Austauschs sein und die Teilhabe aller ermöglichen. Es sollen durch Sprache, 
Religion, Herkunft, Hautfarbe, Einkommen, Alter, Geschlecht und weitere Aspekte keine Hürden und Hindernisse entstehen. Die 
Gestaltung der Veranstaltung soll unter Einbeziehung und Rücksichtnahme von Maßnahmen zur Barrierefreiheit erfolgen und 
Besucher:innen mit unterschiedlichen Fähigkeiten die gleiche Aufenthaltsqualität bieten.

Die Ausschilderung und Kommunikation auf dem Bürgerfest soll gendersensibel, inklusiv, bestenfalls zweisprachig und in leichter 
Sprache gestaltet sein.

Es wird empfohlen, abgesenkte Tresen sowie unterfahrbares und flexibles Mobiliar zu verwenden. Barrieren im Besucherraum, wie
z.B. Kabel, Schläuche und andere Infrastruktur müssen vermieden werden, um eine bestmögliche Begehbarkeit zu gewährleisten.

Zwischen Standeinheiten / Präsentationsflächen und Sitzgelegenheiten oder Aufbauten muss ein Gang mit einer Mindestbreite von
1,20 m vorhanden sein.

Für Besucher:innen begehbare Standeinheiten müssen mit einer befahrbaren Rampe für Menschen mit Beeinträchtigung 
erreichbar sein.

Im Rahmen der Kommunikation werden Daten über die Barrierefreiheit der Standeinheiten erhoben. Hierzu kommt ihre 
Ansprechpartner:in ende Juli 2026 auf Sie zu.



Kontakt
Sollten Sie Rückfragen zu diesem Thema haben, oder unsicher sein in der Umsetzung, so zögern Sie bitte nicht uns zu kontaktieren.
Gerne unterstützen wir in allen Themen mit Hilfestellung & Expertise. 

Wenden Sie sich hierfür direkt an Ihre:n Ansprechpartner:in von Joke & uba.



Danke!
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